
Aktuelles aus dem Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen e.V.,  
Nr. 6, Februar 2010 
 

Liebe Netzwerkerinnen und Netzwerker, 
liebe Wohnprojekt-Interessierte, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
es wird konkret:  

• In Niederursel steht der Einzugstermin fest, auf Naxos wurde der Wettbewerb weitgehend 
entschieden, in Höchst beginnen die Verhandlungen und die Triftstraße in Niederrad wurde 
ausgeschrieben.  

• Außerdem wächst das Netzwerk weiter:  
Die Wohninitiative „Mosaik am Erlenbach“ ist neues Mitglied und einige Einzelmitglieder 
sind beigetreten – herzlich willkommen! 

• Darüber hinaus wird zurzeit die Dokumentation der 3. Infobörse gemeinsam mit dem Amt für 
Wohnungswesen erarbeitet.  

Es gibt also viel Neues zu berichten! 
 
Wie bisher können Sie sich bei Ideen, Fragen und Anregungen gern an uns wenden: 
Kontakt: info@gemeinschaftliches-wohnen.de oder Tel.: 069 / 91 50 10 60. 
 
--------------------------------------------------------------------------- 

Das Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen e.V. 

--------------------------------------------------------------------------- 

Informationsveranstaltung für neu Interessierte  

Am Mittwoch, dem 24. Februar 2010, um 19.00 Uhr findet die nächste Informationsveranstaltung der 
Koordinations- und Beratungsstelle gemeinsam mit der Genossenschaft Fundament eG statt. Wir 
möchten mit allen neu Interessierten verschiedene Fragen rund ums gemeinschaftliche Wohnen 
diskutieren und die Gelegenheit bieten, sich gegenseitig kennen zu lernen. 
Treffpunkt: Foyer des Amtes für Wohnungswesen der Stadt Frankfurt am Main, Adickesallee 67/69 
Für Rückfragen: info@gemeinschaftliches-wohnen.de oder Tel.: 069 / 91 50 10 60. 
 

Jahreshauptversammlung am Mittwoch, dem 24. März 2010   vertagt auf 21. April 2010 

Die Jahreshauptversammlung des Netzwerks Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen e.V. findet am 
21. April in der Adickesallee 67/69 statt. Die Mitglieder werden eine gesonderte Einladung erhalten. 
 

Dokumentation der 3. Frankfurter Informationsbörse 

Das Amt für Wohnungswesen wird auch für die 3. Frankfurter Informationsbörse eine Dokumentation 
veröffentlichen. Dieses Mal werden die beteiligten Aussteller der Infobörse einbezogen und können 
sich mit eigenen Texten darstellen. Die jeweiligen Kontaktpersonen wurden bereits angeschrieben und 
wir planen die nächsten Arbeitsschritte. 
Bitte jetzt schon den Termin für die 4. Infobörse vormerken:  30. Oktober 2010 
 

Fortsetzung der Koordinations- und Beratungsstelle 

Das erste Jahr der Koordinations- und Beratungsstelle ist fast herum und verlief sehr erfolgreich. Die 
Finanzierung ist nun für ein weiteres halbes Jahr gesichert. Der Vorstand des Netzwerks hat vom Amt 
für Wohnungswesen der Stadt Frankfurt am Main einen entsprechenden Zuwendungsbescheid 
erhalten. Eine längerfristige Absicherung der Koordinations- und Beratungsstelle ist weiterhin in 
Vorbereitung. 



--------------------------------------------------------------------------- 

Aktuelles aus den Initiativen 

--------------------------------------------------------------------------- 

Naxos – die Würfel sind (noch nicht alle) gefallen 

Im Dezember 2009 entschied die Jury über das Bewerbungsverfahren für die sechs Parzellen auf dem 
Naxos-Gelände. Die Netzwerk-Gruppen Baumaßschneider GbR, WIR e.V., Fundament eG und 
Schnelle Kelle eG i.G. haben eine Empfehlung erhalten, so dass sie mit dem Liegenschaftsamt der 
Stadt Frankfurt verhandeln werden. Die endgültige Entscheidung wird die 
Stadtverordnetenversammlung treffen. Darüber hinaus plant die Bürgerstadt AG, auf der Parzelle G6 
ein Musikerhaus zu errichten. Über die Parzelle G4 wird voraussichtlich Mitte März entschieden, 
hierfür können unter anderem die Netzwerk-Mitglieder Mehr eG iG und Mittendrin e.V. einen 
überarbeiteten Entwurf einreichen.  
 

Einzugstermin bei Sen-Se e.V. – noch zwei Wohnungen frei 

Das Wohnprojekt von Sen-Se e.V. in Niederursel gemeinsam mit der Nassauischen Heimstätte geht in 
die Umsetzung. Es gibt noch eine Möglichkeit, sich zu beteiligen: Für Singles ab 55 Jahre ist noch 
eine Erdgeschoss-Wohnung frei, ebenso wie eine kleinere Wohnung für jemand mit 
Wohnberechtigungsschein. Der Einzug ist ab Anfang März möglich. 
Kontakt: Sen-Se e.V., Karin Musick, Email: musick@sen-se-ev-frankfurt.de.  

 

--------------------------------------------------------------------------- 

Aktuelles aus den Arbeitsgruppen 

--------------------------------------------------------------------------- 

AG Soziale Stadt: "Frankfurt - Standort oder Wohnort?" 

Das nächste Arbeitsgruppentreffen findet am 24. Februar um 18 Uhr im Café Wiesengrund in der 
Finkenhofstraße 17 statt. Interessierte können gern noch hinzukommen. 
Kontakt: Gisela Kramm, krammline@tramline.de 
 

AG Geburtstagsfest 

Die Vorbereitungen der Geburtstagsfeier des Netzwerks Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen 
werden in der Arbeitsgruppe am 2. März fortgesetzt. Verstärkung ist noch herzlich willkommen!  
Das nächste Treffen ist am 2. März bei Gisela Kramm.  

--------------------------------------------------------------------------- 

Hinweise auf weitere Termine und Veranstaltungen 

--------------------------------------------------------------------------- 

Aktionswoche Wohnen 2010 in Rheinland-Pfalz vom 18. bis 28. Februar 2010 

Die Landesregierung Rheinland-Pfalz lädt zusammen mit dem Kompetenznetzwerk Wohnen sowie 
weiteren Kooperationspartnern zur Aktionswoche Wohnen ein, bei der auch zahlreiche 
Informationsveranstaltungen zu gemeinschaftlichen Wohnformen und anderen innovativen 
Wohnmodellen vorgesehen sind. Einige empfehlenswerte Veranstaltungen finden in Mainz statt. 
Das Programm findet man unter www.aktionswoche-wohnen.rlp.de oder man kann das 
Programmheft bestellen beim Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Familie und Frauen 
Rheinland-Pfalz:  
Doris Schrimpf, Tel.: 06131 - 16 5788. 
 

Stadtgespräch zum Strukturwandel städtischer Öffentlichkeit  



"‘Frustrationstoleranz und ein bisschen Ich-Stärke‘ ist ein Stadtgespräch überschrieben, das den 
Strukturwandel städtischer Öffentlichkeit in Frankfurt thematisiert. Eingeladen von der FR und dem 
Haus am Dom diskutieren Prof. Ann-Christin Scheiblauer, Schauspiel-Chef Oliver Reese, der CDU-
Vorsitzende Boris Rhein und der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft der Ausländerbeiräte in 
Hessen, Corrado Di Benedetto“ (Quelle: www.hausamdom.bistumlimburg.de)  
Termin: 24.2. um 19.30 Uhr, Domplatz 3 in Frankfurt. 
 

„Für den Campus Bockenheim:…“ 

Bezahlbare Wohnungen sowie Bildungs-, kulturelle und soziale Einrichtungen fordert die 
Bürgerinitiative „Ratschlag Campus Bockenheim“ und lädt ein zur Diskussionsveranstaltung am 25. 
Februar 2010 um 19.30 Uhr im alten Uni-Hauptgebäude, Mertonstraße, Raum HH. 
 

Fachvortrag „Zürich – Lebensqualität in der Innenstadt“ 

Am Montag, dem 1. März 2010 um 18.30 Uhr referiert Birgit Wehrli-Schindler, Direktorin 
Stadtentwicklung, Präsidialdepartement Zürich über „Zürich: Lebensqualität in der Innenstadt“. 
Veranstaltungsort ist das Planungsdezernat - Kantine -, Kurt-Schumacher-Straße 10 in Frankfurt. 
 

"Wohntisch"-Treffen 

Weiterhin findet jeden ersten Dienstag im Monat das Wohntisch-Treffen statt, wo man sich kennen 
lernen und eine nachbarschaftlich verbundene Gruppe finden oder bilden kann:  
Nächster Termin: 2. März 2010, 18 bis 21 Uhr im Restaurant Pistazie, Baumweg 20, Frankfurt  
Mehr Informationen unter: www.wohntisch.de 
 

Forum „Älter werden in Frankfurt“  

Am 16. März 2010 von 17.30 bis 19.30 Uhr findet im Studierendenhaus (Mertonstraße) auf dem Uni-
Campus Bockenheim das nächste Forum „Älter werden in Frankfurt“ statt. Nach dem Forum in 
Bornheim ist dies die zweite Veranstaltung dieser Reihe, bei dem auch das Thema Wohnen wieder eine 
Rolle spielen wird. Organisator ist das Jugend- und Sozialamt der Stadt Frankfurt am Main. 
 

Themenwerkstatt: Wohnen 

Die Evangelische Stadtakademie veranstaltet eine Reihe von Themenwerkstätten. Am Mittwoch, dem 
17. März 2010 beginnt die Werkstatt „Wohnen“ um 18 Uhr mit einem Ortstermin am Justitiabrunnen 
auf dem Römerberg. Ab 19 Uhr folgt eine Werkstatt in der Evangelischen Stadtakademie, Römerberg 9 
mit Rainer Ballwanz von Ballwanz Immobilien GmbH und Pfarrerin A. Braunberger-Myers von der St. 
Pauls-Gemeinde. 
Weiterer Kontakt: www.roemer9.de 

 

--------------------------------------------------------------------------- 

Lesetipps 

--------------------------------------------------------------------------- 

Das Wohnprojekte-Portal 

Unter www.wohnprojekte-portal.de findet sich eine lesenswerte Homepage, die gemeinsam vom 
Forum für gemeinschaftliches Wohnen, der Stiftung Trias und dem wohnbund e.V. betrieben wird.  
Verschiedene realisierte Projekte, bundesweit aktive Beraterinnen und Berater, unterschiedliche 
Organisationen und Veranstaltungshinweise sind dort versammelt. Man kann also Anhaltspunkte zu 
vielen Fragen rund ums gemeinschaftliche Wohnen finden.  
 

Stadtpolitik und das neue Wohnen in der Innenstadt 



Eine neue Veröffentlichung des Deutschen Instituts für Urbanistik (Difu) enthält eine Fallstudie zum 
Wohnungsmarkt in Frankfurt. Ein Ansichtsexemplar haben wir in der Koordinations- und 
Beratungsstelle. 
Jekel, Gregor et al. (2010): Stadtpolitik und das neue Wohnen in der Innenstadt. Berlin, 39,- EUR, 
ISBN: 978-3-88118-475-5 

 

Herzliche Grüße 

Vorstand und Koordinatorin 
 
 

 
PS: Ältere Ausgaben von "Aktuelles" können Sie als pdf herunterladen unter: 
www.gemeinschaftliches-wohnen.de – Stichwort Newsletter 

Falls Sie in Zukunft keine weitere Ausgabe von "Aktuelles" erhalten möchten, schicken Sie bitte eine 
kurze Nachricht an info@gemeinschaftliches-wohnen.de 


